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2017 jährt sich Martin Luthers Thesenanschlag vom 31. Oktober 
1517 zum 500. Mal. Die Reformation revolutionierte nicht nur 
Kirche und Theologie – sie ordnete Musik und Kunst, Sprache, 
Recht und Politik neu.
Die Friedensstadt Augsburg steht mit ihrer Geschichte und einer 
vielfältigen Stadtgesellschaft für das Miteinander unterschied­
licher Überzeugungen und Weltanschauungen. Zum weltweiten 
Jubiläum »500 Jahre Reformation« überträgt das Augsburger 
Veranstaltungsprogramm »Mutig bekennen – friedlich streiten« 
Fragen der Reformation ins Heute: Wie kann ein Mensch absolute 
Standpunkte vertreten und dabei offen bleiben für die Stand­
punkte anderer? Wie ist das Verhältnis von persönlichem Bekennt­
nis und gesellschaftlichem Frieden? Theaterstücke, Diskussionen, 
Workshops, Ausstellungen geben Impulse.
In dieser Programmbroschüre finden Sie eine Auswahl an Ver­
anstaltungen des Augsburger Veranstalternetzwerks zu »500 Jahre 
Reformation« – Evangelisch-Lutherisches Dekanat, Stadt Augs­
burg und Regio Augsburg Tourismus GmbH – sowie unserer 
Kooperationspartner*innen von September bis Dezember 2017.
Die Texte wurden von den Veranstalter*innen zur Verfügung 
gestellt. Programmänderungen sind vorbehalten. Weitere Infos 
und alle Termine finden Sie bei den jeweiligen Veranstalter*innen 
und unter: www.reformation2017augsburg.de

»Mutig bekennen, friedlich streiten«
500 Jahre Reformation in Augsburg



14. 9. · Do · 18.00 Uhr

glauben.leben.arbeiten.feiern. 
Gemeinsam unter dem Kreuz

Ökumenische Andacht zum Fest der 
Kreuzerhöhung

  St. Anna

Der 14. September ist der Tag, an dem 
an die Kreuzerhöhung Jesu erinnert 
wird. Die Legende, wie das Kreuz Jesu 
in Jerusalem aufgefunden wird, ist in 
der Goldschmiedekapelle in St. Anna 
an die Wand gemalt. Mit einer ökumeni-
schen Andacht starten die Gemeinden 
St. Moritz und St. Anna nach der Som-
merpause gemeinsam in die Arbeit und 
bitten miteinander um Gottes Segen für 
den Alltag. Herzliche Einladung an alle.

Mitwirkende: Stadtdekan Helmut Haug, 
Stadtdekanin Susanne Kasch

  Ja

Evang.-Luth Kirchengemeinde St. Anna  
pfarramt@st-anna-augsburg.de  
Tel.: 0821 / 450 17 51 00

SEPTEMBER
4� 500 Jahre Reformation



21. 9. · Do · 19.30 Uhr

Katholisch-Evangelisch:  
Zwei Dialekte des christlichen 
Glaubens

Vortrag und Gespräch

  Philippuskirche

Fulbert Steffensky, der ehemalige Bene-
diktinermönch und leidenschaftliche 
Protestant ist bekannt als Bibelarbeiter 
auf Kirchentagen, als Buchautor und 
Publizist. Er kennt sich mit der römisch-
katholischen und der protestantischen 
Tradition sehr gut aus. Steffensky ver-
mag es, die Schätze beider Konfessio-
nen miteinander im Gespräch zu halten 
sowie in sprachlicher Schönheit und 
Treffsicherheit davon zu berichten. 
Dabei kann er auch Kritisches werbend 
formulieren. Er versteht es, verständlich 
und einprägsam Menschen vom »alltäg-
lichen Charme« unseres christlichen 
Glaubens in der Relevanz heutiger Zeit-
genossenschaft zu erzählen.

Mitwirkende:  
Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky

6 / 4 € VVK

Evangelisches Forum Annahof in Ko-
operation mit der Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Westheim – Philippuskirche 
sekretariat@annahof-evangelisch.de 
Tel.: 0821 / 450 17 12 00

»Mutig bekennen, f riedlich streiten«� 5



22. 9. · Fr – 18. 2. · So 
Vernissage am Do, 21. 9. um 19.30 Uhr 
Öffnungszeiten: 
Di – So · 10.00 – 17.00 Uhr 

 � H2 – Zentrum für Gegenwartskunst 
im Glaspalast

Die vor 500 Jahren rein theologisch 
geführte Debatte über Wert oder Ver-
bannung von Bildern, über ihre große, 
sprachübergreifende Fähigkeit zur 
Kommunikation wie auch zur Manipula-
tion ist längst zu einer globalen Frage 
geworden. Künstlerische Bilder stellen 
selbst immer Fragen vor einem gesell-
schaftlich relevanten Horizont. 

Die Ausstellung bilder fragen ist ein 
starkes ästhetisches Bekenntnis zum 
und für das künstlerische Bild als 
humane Kommunikation in unserer 
Gesellschaft. Mit Arbeiten von interna-
tionalen Künstler*innen der Gegenwart 
u. a. Viktoria Binschtok, Burkard Blüm-
lein, Raya Brukenthal, Tacita Dean, Nir 
Evron, Verena Kyselka, Tayio Onorato /
Nico Krebs, Hans-Christian Schink, 
Egor Tsvetkov. 

7 € / 5,50 € erm.

H2 – Zentrum für Gegenwartskunst 
im Glaspalast und Friedensbüro  
h2-zentrumfuergegenwartskunst@
augsburg.de · Tel.: 0821 / 324 41 69

bilder fragen
Zeitgenössische Kunst zum  
Reformationsjubiläum 

6� 500 Jahre Reformation



22.9. · Fr · 14.00 Uhr

Kurator*innenführung mit 
Künstler*innengesprächen

Führung mit Gespräch

  H2 – Zentrum für Gegenwartskunst 
im Glaspalast

22. 10. · So · 11.00 Uhr

bilder fragen – Szenische 
 Lesung mit Stefan Schön

Lesung / Matinee

  H2 – Zentrum für Gegenwartskunst 
im Glaspalast

3.11. · Fr · 12.00 – 14.00 Uhr

Hast du eine Antwort parat?

Workshop 

Für Kinder ab 10 Jahren: »Wir lauschen 
den Fragen, die uns die Bilder stellen 
und suchen in spielerischen Szenen 
nach Antworten«.

  H2 – Zentrum für Gegenwartskunst 
im Glaspalast

18. 11. · Sa · 19.30 Uhr

Neue-Musik-Konzert 
»Die Vier«

Konzert

  H2 – Zentrum für Gegenwartskunst 
im Glaspalast

Rahmenprogramm

Ausführliche Informationen zum Rahmenprogramm 
sowie weitere Veranstaltungen in einem separaten Flyer sowie 

unter www.kunstsammlungen-museen.augsburg.de

»Mutig bekennen, f riedlich streiten« 7



23. 9. · Sa · 10.30 – 18.00 Uhr 
16.30 Uhr ökumenische Andacht

 � Rathausplatz, Annahof, 
Martin-Luther-Platz

Das große Schwabenfest in Augsburg: 
Bezirk, Stadt und die ehemaligen Freien 
Reichsstädte präsentieren die gewach-
sene Vielfalt und gemeinsame schwäbi-
sche Identität, Tradition und Kultur. 
Im Mittelpunkt des bunten Programms 
steht das Reformationsjahr. Geboten 
wird Unterhaltung mit Musik und Tanz 
auf dem Rathausplatz und szenisches 
Theater im Annahof.

Stadt Augsburg,  
Referat Oberbürgermeister  
querschnittsaufgaben@augsburg.de, 
Tel.: 0821 / 324 30 29, 
Ausführliches Programm unter:  
www.augsburg.de/schwabentag-2017

Schwabentag 2017: 
Wir feiern im Reformationsjahr

23. 9. · Sa · 14.00 – 16.00 Uhr

Weiterer Aufführungstermin: 31. 10. 

»So leise treten kann ich nicht«

Stationentheater

 � Annahof (Augustanasaal / St. Anna)

Anlässlich des Reformationsjubiläums 
entwickelte Sebastian Seidel (Sensem-
ble Theater Augsburg) das Stationen-
theater »So leise treten kann ich nicht«, 
dessen Uraufführung am 19. 4. 2017 war. 
Im Rahmen des Schwabentags 2017 
werden die drei Szenen CONFESSIO 
(14.00 Uhr im Augustana-Saal), 
GETAUFT (14.30 Uhr in der St. Anna-
Kirche), JÜDISCH GLAUB (15.00 Uhr 
im Augustana-Saal) im Annahof auf
geführt.

Mitwirkende: 16 Schauspieler*innen und 
Statist*innen · Regie: Gianna Formicone, 
Daniela Nering, Sebastian Seidel

Eintritt frei

Sensemble Theater 
www.sensemble.de 
Tel: 0821 / 349 46 66

Rahmenprogramm

8� 500 Jahre Reformation
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24. 9. / 22. 10. / 26. 11. · 11.00 – 12.00 Uhr

weitere Termine 2018: 28. 1. / 25. 2. / 25. 3. 
/ 22. 4. / 27. 5. / 24. 6. / 22. 7. / 8. 8. / 26. 8. /  
23. 9. / 28. 10. / 25. 11. / 23. 12.

Luther und der Kapitalismus – 
Von Monopolbildung und 
Zinswucher

Führung

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Erleben Sie das Spannungsverhältnis 
zwischen Martin Luther und dem ein-
flussreichen Handelshaus der Fugger: 
Wodurch wurden die Beziehungen 
der beiden bestimmt? Was warf Luther 
den Kaufleuten vor, als er sie als 
»verdammte Fuckerei« beschimpfte? 
Welche Rolle nahm Anton Fugger 
bei den politischen Wirren der Refor
mation ein?

9 / 7 € (erm.) 
Um Anmeldung wird gebeten.

  Ja 

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de

SEPTEMBER
10� 500 Jahre Reformation

—›



24. 9. · So / 26. 11 · So · 15.00 – 16.00 Uhr

weitere Termine 2018: 28. 1. / 25. 3. / 27. 5. 
/ 22. 7. / 23. 9. / 25. 11.

Der Hecht im Karpfenteich – 
Luther in Augsburg

Familienführung

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Martin Luther contra Jakob Fugger: 
In Jakobs Handelszentrale will Martin 
seine Thesen nicht widerrufen. Er klagt 
die Handelshäuser an. Womit? Was wirft 
er ihnen vor? Und was passiert im Lauf 
der Reformation alles in der Freien 
Reichsstadt Augsburg?

  9 – 12 Jahre

9 / 7 € (erm.) 
Um Anmeldung wird gebeten.

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de

»Mutig bekennen, f riedlich streiten«� 11
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28. 9. · Do · 20.00 – 21.30 Uhr

Länderkunde am Donnerstag – 
Der Lutherweg in Sachsen-
Anhalt

Vortrag

  vhs – Raum 103/I

Der Weg beginnt am Geburtshaus 
Luthers in Eisleben und endet nach 
450 km am Sterbehaus in der gleichen 
Stadt. Über Halle, wo einer seiner mäch-
tigsten Gegenspieler residierte, und 
Bitterfeld erreichen wir Bad Düben, 
wandern weiter nach Wittenberg. Hier 
begann 1517 mit seinem Thesenan-
schlag die Reformation. Über Dessau, 
Zerbst, Köthen, Bernburg und Wettin 
kommen wir nach Mansfeld, wo Luther 
seine Kindheit verbrachte. Die Wande-
rung bietet außerdem eine Vielzahl 
landschaftlicher und kultureller Beson-
derheiten, wie z. B. das Gartenreich 
Dessau-Wörlitz.

Mitwirkende: Herbert Walker

5 € (AK + 1 €)

vhs – Volkshochschule Augsburg 
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de

28. 9. · Do · 19.00 – 20.30 Uhr

»Den Fuckern ein Zaum 
ins Maul legen« – Luthers  
Kapitalismuskritik und 
Wirtschaftsethik

Vortrag und Gespräch

  �Annahof, Ausstellungsraum

Martin Luther war ein leidenschaftlicher 
Kritiker des Handelskapitalismus seiner 
Zeit. Hans-Jürgen Prien widmet sich in 
seinem Buch »Luthers Wirtschaftsethik« 
der historischen Einordnung, der 
menschlichen Tiefe und der bleibenden 
Aktualität von Luthers Wucherschriften. 
Der rief die Pfarrer auf, Wirtschafts-
praktiken, die mit der Not des Nächsten 
ein Geschäft machen, zu verdammen 
und verlangte von der Politik, gegen 
Monopole, wie die der Fugger, gesetz-
lich einzuschreiten.

Mitwirkende:  
Prof. Dr. Hans-Jürgen Prien

6 €

vhs – Volkshochschule Augsburg in 
Kooperation mit dem Evangelischen 
Forum Annahof, attac Augsburg und 
dem Forum Fließendes Geld 
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de

SEPTEMBER
12� 500 Jahre Reformation



29. 9. · Fr · 19.30 Uhr

»Andacht« – Deutsche Lieder 
der Reformation

Konzerte / Theater / Musik

  St. Ulrich

Mitwirkende: Sabine Lutzenberger mit 
Ensemble »Per-Sonat« (Basel-München-
Augsburg)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Ulrich  
pfarramt.stulrich.a@elkb.de,  
Tel.: 0821 / 809 90 00

29. 9. · Fr · 14.00 – 18.15 Uhr

Religiöse Vielfalt in der Frie-
densstadt Augsburg – Shuttle-
Tour »Offen für andere«

Führung

 � Treffpunkt: Neruda Kultur Café 

Wir besuchen (diesmal alles zu Fuß): 
Die Wiedertäufer – Mennoniten (kein 
Gebetshaus vorhanden, Treff im Cafe 
Neruda!), Ev. Barfüßerkirche (mit 
Bemerkungen zum Reformationsjahr), 
Jesidische Gemeinde Augsburg 
(Treffen in der Kresslesmühle).

Mitwirkende: Heike Abend-Sadeh, 
Dr. Iris Hafner, Robert Vogl

9 €

vhs – Volkshochschule Augsburg in 
Kooperation mit Augsburg Internatio-
nal, dem Integrationsbeirat und dem 
Büro für Migration, Interkultur und 
Vielfalt 
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de


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4. 10. · Mi · 19.00 Uhr

Die Klage des Friedens – 
Das Programm des Erasmus 
von Rotterdamm

Vortrag und Gespräch

  Hollbau

In der Schrift »Klage des Friedens« lässt 
Erasmus 1517 den Frieden selbst spre-
chen. Die »Querela Pacis« eröffnet einen 
bis heute nicht abgeschlossenen philo-
sophisch-theologischen Diskurs. Nach 
500 Jahren gilt es, Bilanz zu ziehen, die 
ausstehenden Aufgaben zu beschrei-
ben. »Die ihr euch des christlichen 
Namens rühmt, widmet euch dieser 
einen Frage!«

Mitwirkende:  
Prof. Dr. Thomas Nauerth, Bielefeld

5 €

»Die andere Reformation«,  
in Kooperation mit  
»Evangelisches Forum Annahof« 
»Die andere Reformation«,  
Wolfgang Krauß,  
Tel.: 0152 / 21 62 78 12,  
wolf@loewe-und-lamm.de

4. 10. · Mi · 17.00 Uhr

12 Apfelbäumchen

Aktion, Gottesdienst und Vortrag

  St. Anna

Die Evangelische Kirche Augsburger 
Bekenntnis in Rumänien feiert das 
Reformationsjahr mit dem Projekt 
»12 Apfelbäumchen für ein klares Wort« 
(www.12apfelbaeumchen.com). Das Pro-
jekt ist mit Bischof Reinhart Guib aus 
Siebenbürgen und einer Delegation am 
4. Oktober auch in Augsburg zu Gast. 

17.00 Uhr · Gottesdienst in der  
St. Anna Kirche

Ab 18.30 · Auf dem Campus der Univer-
sität wird ein Apfelbäumchen gepflanzt, 
das Bezug nimmt auf Martin Luthers 
Zitat »Und wenn ich wüsste, dass mor-
gen die Welt unterginge, würde ich heute 
noch ein Apfelbäumchen pflanzen«.

In den Räumen der Evangelischen 
Studierendengemeinde (esg – Salomon-
Idler-Str. 14) findet ein Empfang mit 
Vortag von Prof. Dr. Ulrich A. Wien aus 
Landau zum historischen Aspekt: 
»Augsburg und die Siebenbürger Sach-
sen« statt.

Evang.-Luth. Dekanat Augsburg  
dekanat@augsburg-evangelisch.de  
Tel.: 0821 / 45 01 74 00

Oktober
14� 500 Jahre Reformation

—›
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7. 10. · Sa · 14.00 – 16.00 Uhr

Streitgespräche:  
Wer hat Recht?

Workshop

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Nach einer Einführung in die großen 
Ereignisse der Augsburger Reformation 
nehmen die Jugendlichen unterschied-
liche Blickwinkel ein und schlüpfen 
gedanklich in die Rolle von Bauern, 
Bürgern, Handelsunternehmern, Refor-
matoren und Herrschern. Ist die Frage 
»Wer hat Recht?« so einfach zu beant-
worten? Welche Lösungen findet Ihr für 
die Probleme der Zeit?

  13 – 16 Jahre

7,50 €  
Um Anmeldung wird gebeten.

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de

7. 10. · Sa · 7.30 – 19.15 Uhr

»Luther, Kolumbus und die 
Folgen« in Nürnberg

Tagesfahrt zur Sonderausstellung im 
Germanischen Nationalmuseum

  �Abfahrt Plärrergelände

Der Reformator Martin Luther lebte in 
einer Umbruchzeit im Übergang vom 
Mittelalter zur Neuzeit. Die Entdeckung 
Amerikas, die Entwicklung des Buch-
drucks nebst unterschiedlichsten 
rasanten Fortschritten in verschiedenen 
Wissenschaften erschütterten das 
Weltbild der damaligen Menschen. 
Hiermit beschäftigt sich die Sonderaus-
stellung, die wir am Vormittag im Ger-
manischen Nationalmuseum besuchen. 
Im Anschluss folgen wir auf einer 
Stadtführung den Spuren Luthers in 
Nürnberg und besuchen auch das 
Burgviertel, in dem Dürer lebte. 
Dr. Thomas Eser, Kurator der Aus
stellung, diskutiert im Rahmen der 
Martinstage am 15. 10. (Seite 23)

Mitwirkende: Ernst Weidl, OStD a. D.

48 €

vhs – Volkshochschule Augsburg 
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55

»Mutig bekennen, f riedlich streiten«� 17





8.10. · So / 31.10 · Di · 14.00 – 16.00 Uhr

Kupfer, Silber, Erze, Gold 
und der tägliche Kampf ums 
Überleben – Die Reformation 
in Augsburg

Workshop

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Bei der Zeitreise ins 16. Jahrhundert 
schlüpfen die Kinder in verschiedene 
Rollen. Sie machen sich auf die Suche 
nach den Sorgen und Nöten der Berg-
knappen, Geistlichen, Fuggereibewoh-
nern, Kaufherren und Kaiser. Sie ent
decken selbst die Beziehungen der 
unterschiedlichen Gruppen zueinander. 
Zusammen spielen sie die Geschichte 
der Reformation in Augsburg nach.

  8 – 12 Jahre

7,50 €  
Um Anmeldung wird gebeten.

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de

8.10. · So · 11.00 – 12.30 Uhr

Ein Gespräch zwischen Sibylla 
Arzt und Katharina von Bora

Führung

  Kino Liliom

Jakob Fugger der Reiche und Dr. Martin 
Luther – zwei der bekanntesten Per
sönlichkeiten in der Geschichte Augs-
burgs. Zwei Männer, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein konnten. Wie war 
es, mit dem reichsten Mann der Welt 
verheiratet zu sein – wie, mit einem der 
streitbarsten? Lassen wir doch einmal 
ihre beiden Ehefrauen, Sibylla Arzt und 
Katharina von Bora, aus dem Nähkäst-
chen plaudern. Wir treffen sie im 
Schicksalsjahr 1525 in Augsburg und er-
fahren neben persönlichen Dingen auch 
allerlei über die Kunst des Geldvermeh-
rens und den rechten Glauben.

Mitwirkende: Melanie Zobl, Archäologin, 
Cordula Gärtner-Wekel

6 €

vhs – Volkshochschule Augsburg 
in Kooperation mit dem Augsburger 
Stadtmauerverein e. V.  
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de 

18� 500 Jahre Reformation
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Einzeltickets 
Mi – Sa: 11 € / 9 € (erm.) 
So: 16 € / 14 € (inkl. Imbiss)

Festivalgesamtticket:  
Mi – So: 44 € / 36 € (erm.)

Besitzer*innen des Kultursozialtickets 
oder Tafelausweises: 1 € an der 
Abendkasse

Detaillierte Informationen zu den fünf 
Einzelveranstaltungen finden Sie in 
einem separaten Flyer und auf  
www.friedensstadt-augsburg.de

Friedensbüro in Kooperation mit 
Heinekomm, Hamburg 
friedensstadt@augsburg.de 
Tel.: 0821 / 324 32 61

11.10. · Mi – 15.10. · So

Die Martinstage 2017 haben es sich 
zum Ziel gemacht, heutige Themen 
in Beziehung zur Gedankenwelt des 
Reformators zu setzen. In dieser 
Tradition treffen hier Autor*innen, 
Wisseschaftler*innen und 
Journalist*innen aufeinander und 
diskutieren, wie sehr sich zwar die Welt 
verändert hat, aber die Gedankenwelt 
von damals immer noch die Menschen 
angehen kann. Es geht um Sehnsüchte 
und die Suche nach dem Glück, um 
die Sprache, die so maßgeblich von 
Luther beeinflußt worden ist und die wir 
immer noch alle sprechen. Wir beschäf-
tigen uns mit den Bildern des Bösen, 
von mittelalterlichen Teufelsdarstellun-
gen bis hin zu CNN und Youtube. Und 
wir suchen natürlich nach der Wahrheit, 
ein Thema, das in Zeiten von »Fake 
News« und »Alternativen Fakten« bren-
nend interessant ist.

20� 500 Jahre Reformation
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11. 10. · Mi · 19.00 Uhr

Leidenschaft: Luther und  
die Deutschen

Lesung und Gespräch

  �Rokokosaal, Regierung von 
Schwaben

Dass Martin Luther ein sprachlich 
hingebungsvoller Zeitgenosse war, ist 
hinlänglich bekannt. Seine stets aus 

dem Vollen der Vorstellungskraft 
schöpfenden Bilder sind heute noch 
feste Bestandteile der deutschen 
Sprache. Luther und die deutsche 
Identität in Kultur und Literatur sind 
Thema dieses Abends.

Mitwirkende: Dieter Borchmeyer,  
Pascal Richmann und Feridun Zaimoglu 
Moderation: Matthias Göritz · Grußwort: 
Thomas Weitzel, Kulturreferent

  Nein

»Mutig bekennen, f riedlich streiten«� 21





12. 10. · Tag · 19.00 Uhr

»Und wenn die Welt voll Teufel 
wär« – Bilder des Bösen, 
Gewalt und Gerechtigkeit in 
der Kunst

Lesung, Filmszenen und Gespräch

  �Filmsaal im Zeughaus

»Und wenn die Welt voll Teufel wär« – 
diese Vision gehört zu den stärksten 
Angstszenarien des späten Mittelalters. 
Die Vorstellung einer Bedrohung durch 
das allgegenwärtige Böse ist fest veran-
kert in Werk und Denken des Reforma-
tors. Die Rettung war für Martin Luther 
das göttliche Wort und die Existenz des 
Erlösers. Martin Luthers Texte sprechen 
eine beredte Sprache über diese Welt 
voller Bedrohung und Strafe.

Mitwirkende: Eva-Maria Bertschy, 
Charlotte Klonk, Jule Ronstedt,  
Ronen Steinke · Moderation: Lukas 
Hammerstein

  Ja

13. 10. · Fr · 19.00 Uhr

Wahrheit oder Pflicht?

Lesung und Gespräch

  Kleiner Goldener Saal

In der Augsburger Konfession von 1530, 
dem ersten und noch heute anerkann-
ten Bekenntnis der evangelischen 
Kirche, gibt es nur eine unumstößliche 
Wahrheit – die Existenz Gottes. Dem 
zweifelnden Menschen der Moderne 
stellt sich angesichts der immer kom-
plexer werdenden Welt zunehmend die 
Frage nach der jeweils gültigen Wahr-
heit. Die Behauptung von Wahrheit 
ersetzt – nicht erst seit dem kuriosen 
Begriff der »Alternativen Fakten« – 
häufig die Überprüfbarkeit.

Mitwirkende: Mit Ernst Peter Fischer, 
Franzobel, Kathrin Hartmann ·  
Moderation: Kai Schächtele

  Ja

22� 500 Jahre Reformation

Martinstage



14. 10. · Sa · 19.00 Uhr

Glückssucher

Lesung/Gespräch/Konzert

  Jazzclub Augsburg

Sie ist eine launische Erscheinung, 
die Dame Fortuna, wechselhaft wie 
der Mond, den sie als Symbol bei sich 
führt. Das wusste der Mittelalter-
Mensch Martin Luther, der dem, »was 
uns zufällt«, hohe Bedeutung beimaß, 
genau so, wie die unzähligen 
Glückssucher*innen, die auch wir alle 
sind. Ob in der Liebe, im Alltag oder im 
Beruf, stets versucht der Mensch sich 
seiner persönlichen Vorstellung des 
Glückes anzunähern, den »Flow« in der 
Beschäftigung zu erlangen, der zur Zu-
friedenheit führt, zur »Glückseligkeit«.

Mitwirkende: Titus Arnu, Thomas 
Schwarz, Silke Scheuermann, Cleo 
Steinberger, Günther Brackmann ·  
Moderation: Kai Schächtele

  Nein

15. 10. · So · 11.30 Uhr

Neue Welten –  
Matinee mit Imbiss

Lesung und Gespräch

  �Großer Saal (»hakuna matata«), 
Hotel am Alten Park

»Selbst der Gesang der Vögel ist von 
einer Art, daß niemand die Insel je 
wieder verlassen möchte.« bemerkte 
Christoph Columbus, als er nach 
langer Fahrt auf der Suche nach 
einem Seeweg nach Indien 1492 auf 
der Insel Guanahani und damit auf 
einem bis dahin in Europa unbe-
kannten Kontinent landete. Das Lu-
ther-Jahrhundert war nicht nur das 
Zeitalter der Reformation, sondern 
auch die Epoche der europäischen 
Welterfahrung und des Wagnisses, 
sich heraus aus der engen eigenen 
Welt hinauszubewegen. So wie Lu-
ther, der Zeit seines Lebens nicht 
weiter als bis Rom kam, den Hori-
zont der abendländischen Geistes-
geschichte so weit bog, bis er brach, 
genauso erfuhren Seefahrer von Eu-
ropa aus eine neue Welt jenseits 
ihrer Vorstellungskraft.

Mitwirkende: Thomas Eser, Susanne 
Kasch, Kai Michel und Karel van 
Schaik · Moderation: Matthias Göritz

  Ja
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14. 10. · Sa · 18.00 Uhr

»Verley uns frieden gnediglich«

Konzert zum Reformationsjubiläum

  St. Anna

Das Konzertprogramm wird eröffnet 
durch die gregorianische Antiphon 
»Da Pacem Domine«. Martin Luther hat 
diese Bitte um Frieden zur bekannten 
Liedstrophe »Verley uns Frieden gne-
diglich« nachgedichtet und auch die 
Melodie in Anlehnung an die gregoriani-
sche Vertonung komponiert.  
Dieses Lied steht im 500. Reformations-
jahr in verschiedenen Vertonungen u. a. 
von Johann Walter, Johann Eccard und 
Heinrich Schütz im Mittelpunkt des 
Chorprogrammes und wird in den 
Kontext weiterer Kompositionen Augs-
burger Komponisten der Renaissance 
gesetzt. So hören wir hier Teile der 
Missa Octavia von Hans Leo Hassler für 
zwei vierstimmige Chöre, umrahmt von 
der deutschen Motette »Wir danken dir« 
von Adam Gumpelzheimer.

Mitwirkende: Aurelius Sängerknaben 
Calw · Leitung: Bernhard Kugler ·  
Orgel: Roland Götz

20 / 10 € VVK

Evangelisches Forum Annahof,  
sekretariat@annahof-evangelisch.de 
Tel.: 0821 / 450 17 12 00

13. 10. · Fr · 18.30 – 23.00 Uhr

Zu Gast bei Käthe und  
Martin Luther

  St. Lukas Gemeindehaus

Ein unterhaltsames Erlebnismahl mit 
Speisen aus dieser Zeit

Kartenverkauf über das Pfarramt 
St. Lukas,  
Tel. 0821 / 56 99 64 60 bis 
6. Oktober 2017, keine Abendkasse.

pfarramt.stlukas.a@elkb.de 
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dem Spiritual Jazz. Musiktraditionen, 
die für das Bekenntnis zur individuellen 
spirituellen Überzeugung stehen und 
damit eine Brücke von 2017 zu einem 
der Kerngedanken Luthers schaffen: 
»Musik als Gabe und Geschenk Gottes« 
zu begreifen. Das vielfach ausgezeich-
nete Gurdjieff Ensemble (Armenien) 
brilliert in einer neunköpfigen Beset-
zung mit Werken von Komitas und 
Georges Gurdjieff. Faiz Ali Faiz (Pakis-
tan) gilt als legitimer Nachfolger des 
legendären Qawwali-Virtuosen Nusrat 
Fateh Ali Khan. Seine dynamischen 
Interpretationen zählen jetzt schon zum 
klassischen Repertoire dieser tief in der 

20. 10. · Fr · 20.00 – 00.30 Uhr

THE SOUNDS OF GOD –  
Eine Nacht der spirituellen 
Musik

Konzertnacht

  Martinipark

»The Sounds of God« vereint in einer 
Nacht hochklassige Auftritte aus den 
Bereichen der christlichen Sakralmusik 
Armeniens, der Sufimusik Pakistans, 
der taoistischen Tradition Chinas und 

26� 500 Jahre Reformation



schichtige, meditative Klangbilder, die 
in tiefe Abgründe tauchen und dort 
neue Welten eröffnen. Detaillierte Infor-
mationen in einem separaten Flyer.

Kuratiert von Girisha Fernando

Kategorie 1: 18 € / 13 € (erm.)  
Kategorie 2: 14 € / 10,50 € (erm.)  
Vorverkauf am Theater Augsburg

Friedensbüro in Kooperation mit dem 
Theater Augsburg 
www.theater-a.de 
theater@augsburg.de 
Tel.: 0821 / 324 49 00

mystischen Tradition des Sufismus 
verwurzelten Musikform des indischen 
Subkontinents, in der die Annäherung 
an Gott durch ekstatischen Gesang 
praktiziert wird. Der in Berlin und 
Shanghai lebende Wu-Wei (China) ist 
ein Meister auf der viertausend Jahre 
alten Sheng, einer Art Mundorgel. 
Der Avantgarde Musiker hat neue Tech-
niken auf dem ehrwürdigen Instrument 
entwickelt und es mit einem zeitgenös-
sischen Ansatz versehen. In einem 
erstmaligen Zusammentreffen mit der 
Jazzsängerin Mariam Wallentin (Schwe-
den) und dem Perkussionisten Ulrich 
Moritz (Deutschland) entstehen viel-
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23. 10. · Mo · 17.00 – 20.00 Uhr

Bekenntnisse zur 
Friedensstadt Augsburg – 
Vielfalt heute erleben

7. Jahrestagung zum Augsburger 
Religionsfrieden

Der Augsburger Religionsfrieden vom 
25. September 1555 ist Grundstein für 
Augsburgs historische Verpflichtung 
als Friedensstadt. Die Herausforder
ungen, die sich damals mit der fried
lichen Koexistenz der beiden christ

lichen Konfessionen verbanden, liegen 
für die Stadt Augsburg heute in der 
Auseinandersetzung mit gesellschaft
licher Vielfalt. Welche Erklärungen und 
Haltungen – welche Bekenntnisse – 
ergeben sich daraus aktuell für die 
Friedensstadt Augsburg?

Friedensbüro in Kooperation mit vhs 
Augsburg, Universität Augsburg,  
Büro für Migration, Evangelisches 
Forum Annahof 
Anmeldung:  
friedensstadt@augsburg.de,  
Tel.: 0821 / 324 32 61

—›



26. 10. · Do · 19.00 Uhr

Humanismus, Bildung und 
Buchdruck im Zeitalter 
der Reformation: Bildungs
revolution in Augsburg

Vortrag

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Mit der Erfindung des Buchdrucks im 
15. Jahrhundert begann eine Revolution, 
die Europa im 16. Jahrhundert grund
legend veränderte. Der Vortrag zeigt, 
welche Auswirkungen die »Schwarze 
Kunst« auf Bildung, Glauben und Gesell-
schaft im Augsburg der Renaissance-
zeit hatte.

Mitwirkende: Dr. Wolfgang Wallenta

3 / 2 € (erm.) 
Um Anmeldung wird gebeten.

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de

26. 10. · Do · 20.00 – 21.30 Uhr

Martin Luther – Der Refor
mator mit dem Hammer

Vortrag

  vhs – Raum 104/I

Er kam in Eisleben zur Welt, wetterte 
gegen den unsäglichen Ablasshandel 
und versuchte, die Kirche zu refor
mieren. Mit seinen Hammerschlägen an 
die Schlosskirche zu Wittenberg aber 
machte er sich zum Wegbereiter der 
Reformation. Martin Luther war zweimal 
in Augsburg, wurde von Kardinal 
Cajetan, dem Stellvertreter des Papstes, 
»wohlwollend väterlich« verhört. Der 
drohenden Verhaftung entzog er sich 
durch seine Flucht aus Augsburg. Er 
starb in Eisleben, wurde auf Anordnung 
des Kurfürsten aber in der Schloss
kirche in Wittenberg begraben: Martin 
Luther.

Mitwirkende: Werner Bischler

7 / 6 € VVK

vhs – Volkshochschule Augsburg  
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de
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31. 10. · Di · 11.00 – 14.00 Uhr

Reformations-Fest-Tafel

Fest / Feier

  Gemeindezentrum St. Thomas

… schmackhaft und einfach wie zu 
Luther’s Zeiten! · »Nicht nur ein Ma(h)l« 
tischt auf

Mitwirkende:  
Team »Nicht nur einMa(h)l«

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas (Kriegshaber) 
info@st-thomas-augsburg.de  
Tel.: 0821 / 40 13 11

31. 10. · Di · 10.00 Uhr

Gemeinsamer Festgottes-
dienst der Innenstadtgemein-
den zum Reformationsfest mit 
Bach-Kantate und Abendmahl

Gottesdienst / Musik

  St. Anna

J. S. Bach »Ein feste Burg ist unser 
Gott« BWV 80 · Gleichzeitig Kinder
gottesdienst im Ehingersaal  
(Im Annahof 6) · Im Anschluss ab 
11.30 Uhr Kirchenkaffee, im Kreuzgang 
der St. Anna Kirche

Mitwirkende: Vokalsolist*innen, Madri-
galchor bei St. Anna, Capella St. Anna · 
Leitung: Michael Nonnenmacher · 
Predigt: Stadtdekanin Susanne Kasch

  ab 3 Jahren

pfarramt@st-anna-augsburg.de  
Tel.: 0821 / 450 17 51 00

Reformationstag
am 31. Oktober

30� 500 Jahre Reformation
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31. 10. · Di · 14.00 – 16.00 Uhr

So leise treten kann ich nicht. 

Theater von Sebastian Seidel

  St. Ulrich

Wie schaffen wir es, uns mutig zu 
unseren Überzeugungen zu bekennen 
und gleichzeitig den Streit darum 
friedlich auszutragen? Vordergründig 
geht es um historische Ereignisse: 
Die Verlesung des Augsburger Be-
kenntnisses vor dem Kaiser, den Streit 
um die antijüdischen Schriften von 
Antonius Margaritha und die Verfol-
gung der Augsburger Täufergemeinde. 
Die drei Theaterszenen sprechen das 
Publikum direkt an und fordern die 
Besucher*innen heraus, eine eigene 
Haltung für die heutigen Fragen um 
Glaube, Bekenntnis, Religion zu finden.

14.00 Uhr · CONFESSIO

14.30 Uhr · GETAUFT

15.00 Uhr · JÜDISCH GLAUB

Geschrieben im Auftrag des evange-
lisch-lutherischen Dekanats in Augs-
burg zum Reformationsjubiläum.

Mitwirkende: 16 Schauspieler*innen und 
Statist*innen, Regie: Gianna Formicone, 
Daniela Nering, Sebastian Seidel

Sensemble Theater 
www.sensemble.de 
Tel: 0821 / 349 46 66

—›reformationstag



Burkhard Solle, Tenor · Werner Rollen-
müller, Bass · Madrigalchor bei St. 
Anna · Capella St. Anna ·  
Leitung: Michael Nonnenmacher

Karten zu 13 € bis 25 € (erm. 10 € bis 
20 €) beim AZ-Kartenservice RT1, 
Tel. 0821 / 777 34 10, der Schlosserschen 
Buchhandlung, Tel. 0821 / 48 67 60 und 
im AnnaPunkt, Tel. 0821 / 450 17 17 
sowie eine Stunde vor Beginn des 
Konzerts an der Abendkasse.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Anna  
pfarramt@st-anna-augsburg.de  
Tel.: 0821 / 450 17 51 00

31. 10. · Di · 19.00 Uhr

Festkonzert zum 
Reformationsfest

Konzert

  St. Anna

Naji Hakim – Augsburger Symphonie 
(2011) · Martin Torp – Reformations
sinfonie (Uraufführung)

Mitwirkende:  
Vokalsolist*innen: Susanne Simenec, 
Sopran · Stephanie Hampl, Alt · 



17. 11. · Fr – 19.11. · So

Reformationen finden Stadt. 
Aspekte eines Weltereignisses

Tagung mit Vorträgen und Aussprache

  Annahof

Die Tagung beginnt mit einem geführ-
ten Rundgang durch Augsburg und 
beleuchtet ein ganzes Wochenende lang 
vielfältige Aspekte der Reformation: 
1. 	Mit- und Nebeneinander  
2. 	Reformationen als Transformationen 
3. 	Medien 
4. 	Kommunikation und  
5. 	Interpretationen. 
Die Tagung endet am 19. 11. mit der 
Vorstellung der neun Luther-Originale 
des Augsburger Stadtarchivs und 
einem Roundtable: »Reformation Stu-
dies, quo vadis?« 
Detaillierte Tagungsinfos unter  
www.annahof-evangelisch.de und in 
einem separaten Flyer

20 € Beitrag für die gesamte Tagung

Evangelisches Forum Annahof in 
Kooperation mit: Südwestdeutscher 
Arbeitskreis für Stadtgeschichtsfor-
schung e.V. (SWAK), Stadt Augsburg, 
Stadtarchiv Augsburg, Universität 
Augsburg, Universität Zürich 
Anmeldung:  
sekretariat@annahof-evangelisch.de  
Tel.: 0821 / 450 17 12 00

15. 11. · Mi · 18.00 – 19.30 Uhr

Luther und die Jungfrau 
Maria – Welches Bild vermittelt 
Luther von Maria?

Vortrag

  vhs – Raum 101/I

Bei dem Bekenntnis der Jungfrauen
geburt geht es Luther darum, die 
natürliche Geburt wie die wahre Jung-
fräulichkeit festzuhalten.

7 / 6 € VVK

verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de

November
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24. 11. · Fr · 19.30 Uhr · Premiere

Weitere Termine: 26. 11. / 2. 12. / 9. 12. / 
15. 12. / 16. 12. / 26. 12. / 29. 12.
Sowie Termine für 2018: 5. 1. / 19. 1. / 
24. 1. / 27. 1. / 28. 1. / 4. 2.

Martin Luther & Thomas 
 Münzer oder Die Einführung 
der Buchhaltung

Schauspiel

 brechtbühne

»Dass die Bezüge auf die Zeit so klar und 
unübersehbar sind, hat mich selbst über-
rascht«, schreibt Dieter Forte über sein 
1970 in Basel uraufgeführtes Stück, in 
dem er die Geburt der Reformation aus 
dem Geist des Kapitalismus schildert. 

Maik Priebe bringt diese bitterböse 
 Realsatire als lustvoll komisches Volks-
theaterspektakel auf die brechtbühne.

Mitwirkende: 
Schauspielensemble Theater Augsburg

18 – 21 €, 30 % Ermäßigung für Ermäßi-
gungsberechtigte

 Ja

Theater Augsburg
www.theater-a.de
Tel.: 0821 / 324 49 00

Sinn-
sucht

 500 Jahre Reformation



26. 11. · So · 16.00 Uhr

Predigt zu: Martin Luther & 
Thomas Münzer oder Die Ein-
führung der Buchhaltung

Theaterpredigt

  Moritzkirche

Im Rahmen einer gottesdienstlichen 
Feier wird bei den Predigten des 
Theater Augsburg regelmäßig in den 
Kirchengemeinden St. Moritz und St. 
Anna über ein Werk des aktuellen Spiel-
plans und dessen Inszenierung ge
predigt. Zu Wort kommen dabei promi-
nente Prediger*innen und Personen 
unserer Zeit, für den musikalischen 
Rahmen sorgen Künstler*innen des 
Augsburger Theaters. Die neu ins 
Leben gerufene Reihe soll den leben
digen und ökumenischen Dialog zwi-
schen Kunst und Religion ergänzen.

Mitwirkende: Gäste und Ensemble des 
Theater Augsburg

Eintritt frei

  Ja

Theater Augsburg 
www.theater-a.de 
Tel.: 0821 / 324 49 00

29. 11. · Mi · 20.00 – 21.30 Uhr

Reformation – Ausbreitung, 
Gefährdung, Festigung

Vortrag

  vhs – Raum 104/I

Rasend schnell hatte sich die Refor
mation ausgebreitet. 1528 bahnte sich 
ein erster Reformationskrieg an. So 
schwelte der Konflikt um die Konfes
sionen über Luthers Tod 1546 hinaus 
weiter. Der folgende Augsburger Reli
gionsfriede 1555 war ein wichtiger 
Meilenstein zur Akzeptanz des evan
gelischen Glaubensbekenntnisses. 
Politisch wurden militärische Lösungen 
erwogen. Die Reformation hatte politi-
sche Dimensionen erreicht.

Mitwirkende: Isabella Engelien-Schmidt, 
Archäologin, Umweltpädagogin

7 / 6 € VVK

vhs – Volkshochschule Augsburg  
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de
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30. 11. · Do · 19.00 Uhr

Luther gegen Fugger:  
Streit um Geld und den rechten 
Glauben

Vortrag

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Jakob Fugger und Martin Luther haben 
auf ganz unterschiedliche Weise, die 
Geschichte ihrer Zeit geprägt. Sie 
standen sich äußerst kritisch gegen-
über. Dieser Vortrag beleuchtet die Ur-
sprünge dieses Interessenskampfes 
und wie und mit welchen Folgen dieser 
geführt wurde.

Mitwirkende: Dr. Wolfgang Wallenta

3 / 2 € (erm.) 
Um Anmeldung wird gebeten.

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de

6. 12. · Mi · 20.00 – 21.30 Uhr

Reformation – Die europäische 
Dimension

Vortrag

  vhs – Raum 100/I

Auch in den europäischen Nachbar
ländern wie Frankreich, England und 
Polen griff die neue Glaubensrichtung 
um sich. Zwar reagierte die römische 
Kirche ebenfalls und es folgten ent
sprechende Reformen, aber durch 
die unterschiedlichen Verhältnisse in 
den jeweiligen Ländern fielen die 
Entwicklungen sehr verschieden aus. 
Der gesellschaftliche Wandel erfasste 
ganz Europa.

Mitwirkende: Isabella Engelien-Schmidt, 
Archäologin, Umweltpädagogin

6 / 7 € VVK

vhs – Volkshochschule Augsburg  
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de

Dezember
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7. 12. · Do · 20.00 Uhr

Lesung: Karl Marx vs.  
Die Reformation

Lesung

  hoffmannkeller

Gemeinhin gilt die Reformation als un-
freiwillige Geburtsstunde unseres heu-
tigen neoliberalen Finanzsystems. Wie 
kein anderer hat der Philosoph und 
Ökonom Karl Marx, dessen 200. Ge-
burtstag im Mai 2018 ansteht, schon 
früh vor den sozialen Verwerfungen 
eines ungehemmten Kapitalismus und 
der sedierenden Wirkung von Religion 
gewarnt. Grund genug für das Theater 
Augsburg, die beiden Antipoden mit 
voller Wucht und einer ordentlichen 
Prise Humor aufeinanderprallen zu las-
sen. Erleben Sie an außergewöhnlichen 
Orten Lesungen aus Marx’ Hauptwerk 
»Das Kapital« und kontrastierenden 
Texten der frühen Reformatoren.

Theater Augsburg 
www.theater-a.de 
Tel.: 0821 / 324 49 00

14. 12. · Do · 18.15 – 19.45 Uhr

Die Hugenotten

Vortrag

  vhs – Raum 104/I

Die Hugenotten und ihre blutige Ge-
schichte sind immer wieder zum Thema 
in Literatur und Film geworden. Doch 
wer sind die Hugenotten eigentlich? 
Was ist mit ihnen passiert? Was macht 
sie bis heute so interessant? Und was 
war ihr Glaube? Der Vortrag gibt einen 
Einblick in die Geschichte und Religion 
der Hugenotten sowie deren Umset-
zung und Spiegelung in Romanen und 
Filmen.

Mitwirkende: Beate Hartley-Lutz

6 / 5 € VVK

vhs – Volkshochschule Augsburg  
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de

Dezember
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25. 9. · Mo · 15.00 – 17.00 Uhr

Auf Luthers Spuren

Stadtführung

  Treffpunkt Annahof

Ein Stadtspaziergang durch Augsburg 
zu Schauplätzen evangelischer 
Geschichte: 1518 wurde Martin Luther 
hier von Kardinal Cajetan verhört und 
sollte seine Lehre widerrufen. Luther 
wohnte damals bei seinem Freund Prior 
Frosch im Kloster bei St. Anna. Der 
Stadtschreiber Konrad Peutinger lud 
den streitbaren Mönch zum Essen ein. 

Jahre später wurde am Fronhof die 
Confessio Augustana verlesen. Dieser 
und andere Orte erzählen »evangelische 
Stadtgeschichte«. Theologen und 
Theologinnen aus dem Dekanat Augs-
burg führen auf den Spuren Martin 
Luthers durch Augsburg.

Mitwirkende:  
Theologen und Theologinnen aus dem 
Evang.-Luth. Dekanat Augsburg

8 / 5 € VVK

Evangelisches Forum Annahof  
sekretariat@annahof-evangelisch.de  
Tel.: 0821 / 450 17 12 00

Stadtführungen 
im Reformationsjahr 
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Okt · täglich · 11.00 Uhr (nur Dt.) und 
14.00 Uhr (Dt. und Engl.) 
Nov · Dez · Sa · So · 14.00 Uhr (Dt. und 
Engl.) · Dauer: ca. 2 Stunden

weitere Termine 2018: 
Januar bis März · Nov · Dez · Sa · So · 
14.00 Uhr (DE und EN)

»Auf den Spuren der Fugger 
durchs goldene Augsburg«  
mit Reformationsbezug

Stadtführung

  �Treffpunkt: Tourist-Information am 
Rathausplatz

10 € / 8,50 € (erm.)  
Ohne Voranmeldung

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
tourismus@regio-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 507 07 21

20. 10. · Fr · 15.00 – 17.00 Uhr

Die andere Reformation – 
Stadtführung auf den Spuren 
der Täuferbewegung

Stadtführung

  Treffpunkt: Rathaus Eingang

Vor 500 Jahren war Augsburg ein Zent-
rum der Täuferbewegung. Diese »an-
dere Reformation« war eine Laienbewe-
gung. In illegalen Treffen wurde die 
Bibel gelesen und diskutiert. Da sie 
keine Kirchengebäude hatten, versam-
melten sie sich in Gärten. Daher wurden 
sie »Gartengeschwister« genannt. Zent-
rales Motiv ihrer Theologie und Praxis 
war die Nachfolge Jesu. Ab 1528 wurden 
sie schwer verfolgt, einer ihrer Vorste-
her hingerichtet. Die Stadtführung folgt 
den Spuren dieser »anderen Reforma-
tion« und fragt nach aktuellen Bezügen.

Mitwirkende:  
Wolfgang Krauß, Theologe, Pastor

6 €

vhs – Volkshochschule Augsburg  
verwaltung@vhs-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 502 65 55 
www.vhs-augsburg.de

»Mutig bekennen, f riedlich streiten«� 39



Mitwirkende:  
»DIE SCHWARZARBEITER«

12 / 10 € VVK (freie Platzwahl) 
Kartenvorverkauf im Büro des Evangeli-
schen Forums Annahof, am AnnaPunkt, 
Restkarten an der Abendkasse

  Ja

Evangelisches Forum Annahof 
sekretariat@annahof-evangelisch.de  
Tel.: 0821 / 450 17 12 00

23. 2. · Fr / 24. 2. · Sa / 25. 2. · So · 
19.30 Uhr

DIE LUTHER-PARTY IST 
VORBEI … JETZT WIRD 
AUFGERÄUMT!

Kabarett evangelischer Pfarrer*innen 
aus dem Raum Augsburg

  Annahof, Augustanasaal

Für die »Schwarzarbeiter« gibt es nach 
dem Reformationsjubiläum einiges zu 
tun. Denn wie nach jeder Party gilt auch 
hier: Jemand muss aufräumen! Jetzt ist 
ein klarer Kopf gefragt: Was muss weg-
geputzt werden? Was ist für die Tonne? 
Was lohnt sich aufzuheben? Was muss 
wieder an seinen richtigen Platz?  
Beim Durchlüften und Saubermachen 
sind die »Schwarzarbeiter« gerne be
hilflich. Putzmittel ist ihr tiefgründiger 
Humor, den sie gezielt einsetzen gegen 
kirchliche Verkrustungen jeder Art. 
Mit frischem Witz wollen die 
Kabarettist*innen etwas tun gegen die 
Katerstimmung nach der Luther-Party. 
Es ist damit zu rechnen, dass auch 
schmackhafte Reste neu aufgewärmt 
werden. Mit Stéphanie Fessler, Ortrun 
Kemnade-Schuster, Peter Lukas, Frie-
derike Quack, Micha Seyboth, Uwe 
Stenglein-Hektor, Claus-Philipp Zahn
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Ausblick
2018



29. 4. und 6. 5. · So / 12. 10. · Fr / 13. 10. · 
Sa · 19.30 Uhr

Die Schrift ist von Gott

Theater von Dr. Seidel

  Fugger und Welser Erlebnismuseum

Martin Luther hatte eine besondere 
Beziehung zu Augsburg. Berühmt ist 
sein Verhör im Fugger-Stadtpalast vom 
12. bis 14. Oktober 1518 durch den römi-
schen Kardinal Cajetan. Standhaft hielt 
er dabei an seinen Überzeugungen fest 
und verließ daraufhin des Nachts 
fluchtartig die Stadt. Die Übergabe der 
für die Reformation so elementaren 
Schrift »Confessio Augustana« am 
25. Juni 1530 an Kaiser Karl V. verfolgte 
er nur aus dem fernen, sicheren Coburg. 
Nach Augsburg selbst kam er nicht 
mehr. Das Stück »Die Schrift ist von 
Gott« vereint beide Ereignisse, führt sie 
zusammen und zugleich in die Gegen-
wart.

Mitwirkende: Kerstin Becke, Heiko 
Dietz, Ronald Hansch, Matthias Klösel

15 / 12 € (erm.)

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
info@fugger-und-welser-museum.de 
Tel.: 0821 / 45 09 78 21 
www.fugger-und-welser-museum.de
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April bis Oktober · jeweils jeden 
zweiten Samstag im Monat · 14.30 Uhr, 
Dauer 2 Stunden

»Martin Luther und der 
Kurzweil viel«

  �Treffpunkt: Tourist-Information am 
Rathausplatz

12 / 10 € (erm.) 
Um Anmeldung wird gebeten

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
tourismus@regio-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 507 07 21

April bis Oktober · jeweils jeden zwei-
ten Samstag im Monat · 14.30 Uhr, 
Dauer 2 Stunden

»Martin Luther, Melanchthon 
und die Confessio Augustana«

Schauspieler-Stadtführung

  �Treffpunkt: Tourist-Information am 
Rathausplatz

12 / 10 € (erm.) 
Um Anmeldung wird gebeten

  Ja

Regio Augsburg Tourismus GmbH 
tourismus@regio-augsburg.de 
Tel.: 0821 / 507 07 21
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